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Das Kinderheim Wulfshagenerhütten
1962 bis 1982

Die Kieler Stadtmission suchte im Frühjahr 1962 
nach einem neuen Standort für ein Kinderheim 
als Ersatz für das Haus in Klein Nordsee. In Wulfs-
hagenerhütten wurde man fündig. Nach erheb-
lichen Umbauarbeiten konnte das Haus noch im 
selben Jahr bezogen werden.

Hier lebten um die 80 Kinder mit ihren Betreuerinnen 
im ehemaligen Gutshaus. 
Links das Wirtschaftsgebäude mit der Großküche

Südansicht des Altbaus mit Eingang zur Küche

Es wurden mehrere neue Toilettenanlagen und 
Waschräume im alten Haus eingebaut. Die Küche 
wurde zur Versorgung von ca. 80 Personen her-
gerichtet. Im Erdgeschoss und Obergeschoss ent-
standen große Schlafsäle für 10 bis 14 Kinder mit 
Doppelstockbetten. Gegessen wurde im Spiegel-
saal.
Die bauliche Situation erwies sich schon bald als 
ungenügend, sodass über mehrere Neubauten auf 
dem Gelände nachgedacht wurde. Die Umsetzung 
erfolgte Ende der 1960er Jahre. Der ehemalige 
Pferdestall am Rondell wurde abgerissen und an 
derselben Stelle ein langgestrecktes Gruppenhaus 
für Jungen errichtet. Dieses Gebäude hat zwei Ge-

Luftaufnahme aus den 1970er Jahren

schosse, in jedem befindet sich am Eingang ein 
großer Gemeinschaftsraum, dahinter an einem 
langen Flur auf der linken Seite fünf Wohnräume. 
Zur Rechten ein großes Bad mit fünf Waschbecken 
und drei Duschen, Küche, Garderobe und kleine-
re Zimmer. Zusätzlich entstand eine Wohnung für 
Mitarbeitende.

von Jungen und Mädchen im Grundschulalter. 
Sobald diese größer wurden, wechselten sie 
dann in die Gruppen der großen Mädchen oder 
der großen Jungen. 
Quer dazu entstand 1973 ein Gebäude mit drei 
Wohnungen für Mitarbeitende.

Im Hintergrund das Mitarbeiterwohnhaus. 
Das Gruppenhaus für Mädchen zur Rechten, um 1975 

Das Gruppenhaus für Mädchen in der Ansicht vom Garten 1977

Es folgte im Sommer 1972 links hinter dem Alt-
bau ein langes Gruppenhaus für Mädchen. 
In der oberen Etage waren die „die großen 
Mädchen“ ab ca. 10 bis 11 Jahren untergebracht 
und im Erdgeschoss die sogenannte „Schulan-
fängergruppe“. Dies war eine gemischte Gruppe 

Das Gruppenhaus für Jungen in der Ansicht vom Rondell 1977

Das ehemalige Herrenhaus
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Oben: Blick zum Herrenhaus 1940

Unten: Titelblatt der Ausgabe des „Stadtmissionsboten“ vom 
Dezember 1980

Ein Artikel in den Kieler Nachrichten 
vom 3.9.1982: 
Das Kinderheim schließt seine Türen

Die Lindenallee

Blick vom Herrenhaus Richtung Osten. Oben 1950, unten 1995

Ansicht des Kinderheims von der Allee, 
1960er Jahre


